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> Begrüssung und Stephan Kämpfen

Einführung Abteilung Energie, Kanton Aargau

> Beratungs- und Förderprogramme 
energieberatungAARGAU

Felix Arnold, Benjamin Steiger
Abteilung Energie, Kanton Aargau

> Elektromobilität heute Gian Güler
e'mobile, Electrosuisse

> Solarenergie optimal nutzen David Zimmerli
Setz Architektur

> Anschliessend Fragen und Apéro
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Unterlagen von heute
> Wir senden Ihnen den Link zur heutigen Präsentation zu.
> Alle Präsentationen und Infoblätter können spätestens nach Beendigung des 

Veranstaltungszyklus (ab 10.12.2019) auf unserer Homepage heruntergeladen 
werden!

www.ag.ch/energie > Bauen & Energie > …
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> Vollzugshilfen > Publikationen > Veranstaltungen
Solaranlagen – Grundlagen 
zur Erstellung

Infoblätter Präsentationen (auch Vorjahre)
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Klimadiskussion, ein Hype?
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Solothurner Zeitung
15.2.2019

Sie sind die Wählerinnen und
Wähler von morgen:
Teilnehmende des Schülerstreiks
für das Klima in Solothurn.
© Hanspeter Bärtschi

Aargauer Zeitung
5.9.2019

Auch in Wettingen gelangt die
Klimadebatte von der Strasse in die Politik.
© KEYSTONE/APA/APA/ALEXANDRA UNSINN
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© meteozuerich
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Aargauer Zeitung
5.9.2019

Auch in Wettingen gelangt die Klimadebatte von der Strasse in die Politik.
© KEYSTONE/APA/APA/ALEXANDRA UNSINN
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Gesamtenergieverbrauch Schweiz

Haushalte

Industrie

Dienstleistungen

Verkehr

BFE 2018
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Gesamtenergieverbrauch Schweiz

Quelle: BFE, 2017
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Energiestrategie Bund
> Aufgabenteilung Bund / Kantone

> Bund: Geräte, Verkehr
> Kantone: Gebäude

> Gebäudepolitik 2050 der Konferenz Kantonaler Energiedirektoren
> Zielsetzung der Kantone im Gebäudebereich, den CO2-Ausstoss

im Vergleich zu 1990 bis 2030 um 50 % zu reduzieren.

> 2027 Prüfung Zwischenstand durch den Bund,
Möglichkeit zur Massnahmenergreifung.

> CO2-Gesetzgebung?
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Energiestrategie Kanton Aargau

> Beschlossen vom Grossen Rat 
am 2. Juni 2015

> Zeigt die Stossrichtung der 
kantonalen Energiepolitik für 
einen Zeitraum von 10 Jahren

> Kanton Aargau ist in der Schweiz 
als Energiekanton bekannt

energieAARGAU
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Energiestrategie Kanton Aargau

Die drei kantonalen Leitlinien, 4 Hauptziele

1. Energieeffizienz

2. Stromeffizienz

3. Stromproduktionsziel

4. Versorgungssicherheitsziel
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Stand Teilrevision kantonales Energiegesetz
> Wenn Massnahmen umgesetzt werden, dann sollen sie richtig erfolgen.

> Investitionen in Gebäude sollen so erfolgen, dass sie langfristig geschützt 
sind.

> Teilrevision des kantonalen Energiegesetz
> Kein Technologieverbot (auch nicht Ölheizungen)
> Bei energetisch schlechten Gebäuden soll nicht mehr als 90 % der für 

Heizen und Warmwasser eingesetzten Energie fossil sein.
> Einfacher Vollzug dank 12 verschiedenen Standardlösungen.
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Stand Teilrevision kantonales Energiegesetz
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Weiteres Vorgehen:

> Erste Lesung im Grossen Rat, 17. September 2019 

> Zweite Lesung im Grossen Rat, 1. Quartal 2020

> Inkraftsetzung voraussichtlich 2021
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Gut unterwegs mit eigenem Strom

energieberatungAARGAU – unabhängig und professionell
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Gut unterwegs mit eigenem Strom

Beratungs- und Förderprogramm
energieberatungAARGAU

Felix Arnold, Benjamin Steiger
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energieberatungAARGAU
eine Dienstleistung des Kantons Aargau

Wir sind für Sie da!

062 835 45 40
energieberatung@ag.ch

> Für den ganzen Kanton gültig

> Für Private, Gewerbe und Fachleute 

> Kostenlose Dienstleistung
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energieberatungAARGAU
Leistungsübersicht

Umfassende Beratung rund um die Themen Bauen & Energie
> die richtige Massnahme zum richtigen Zeitpunkt

Kostenlose Kurz-Beratungen
> Telefonisch und per E-Mail

Geförderte Vor-Ort-Beratungen durch kompetente Fachpersonen
> Neutral und unabhängig von Produkten, Technologien oder Energieträgern
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energieberatungAARGAU
Leistungsübersicht

Projektberatung Grobberatung
Planungsberatung
Schutzobjekte / kirchliche Gebäude
Beratung in der Landwirtschaft
Beratung Industrie / Gewerbe / Dienstleistung
Initialberatung-KMU

Betriebsoptimierung Heizungs-Check

Gebäudeanalyse GEAK® Plus
Modernisierungskonzept
energo© PREMIUM

Studie Machbarkeitsstudien
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Projektberatung

Planungsberatung
vor der Umsetzung
• mit Bauherr und Arch./Planer
• Optimierungen erkennen
• Effizienter Energieeinsatz prüfen

Beispiele:
• Dämmkonzept
• Wärmebrücken
• Einsatz erneuerbarer Energien 
• Mögliche neue Heizsysteme

Grobberatung
bei bestehendem Gebäude
• Vor-Ort Beratung 
• grobe Beurteilung
• Beantwortung von Fragen im Bereich 

Haustechnik und/oder Gebäudehülle 
Beispiele:
• Fensterersatz
• Einbau Solaranlage
• Einzelne Dämm-Massnahme
• Mögliche neue Heizsysteme
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Betriebsoptimierungen
"Heizen erneuerbar / Heizungs-Check"
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> Betriebsoptimierung der bestehenden Heizung
> Überprüfung Heizungsersatz
> Sensibilisierung der Gebäudebesitzer

> Durchführung durch zugelassene
Heizungsinstallateure oder Energieberatende

> Gültig für Wohngebäude
(Heizungsanlage min. 5 Jahre alt)
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Zielsetzungen Programm «erneuerbar heizen»

• Gebäudebesitzer werden zum Umstieg von fossiler auf erneuerbare 
Energien animiert 

• Schnellere Reduktion des CO2-Ausstosses im Gebäudebereich
• Technologieneutrale Information 

(u.a. Wärmepumpen, Solarwärme, Holz, Fernwärme) 
• Etablierung der Impulsberatung «erneuerbar heizen»
• Erneuerbare Heizsysteme als Standard
• Vermittlung korrekter Fakten zu Kosten, Aufwand und Wirkung
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Messen 2020

Swissbau, Basel (14.-18.01.2020)

Bauen+Wohnen, Wettingen (02.-05.04.2020)

Kostenlose Vorgehensberatung an der Messe jetzt buchen:
www.bautrends.ch/messe-aargau > Vorgehensberatung
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Gebäudeanalysen

GEAK® Plus
Erstellen einer umfassenden Auslegeordnung über die 
bauliche und energetische Situation eines Gebäudes.

• Aufzeigen möglicher Massnahmen  
approximative Kosten, energetischer Nutzen

• Grundlage für jede Entscheidungsfindung
Investitionsplanung, Vorgehensweise
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Gebäudeanalysen

Modernisierungskonzept
Weiterführung der Gebäudeanalyse unter Berücksichtigung der 
Nutzungsstrategie, Nutzwertsteigerung und der technisch und 
wirtschaftlich optimalen Reihenfolge.

• Erarbeiten eines Modernisierungskonzepts 
Kosten, energetischer Nutzen, Etappierung, Finanzierung

• Grundlage für weitere Entscheidungsfindungen
Technologieentscheidungen, Offert-Beschaffung
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Wie finden Sie Ihre Beraterin oder Ihren Berater?

Wir senden Ihnen eine Liste:

• Anleitung

• die 5 nächsten

• Beratungsprodukt

• Kernkompetenz

• Kontaktangaben

• Kurzbeschrieb
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Förderübersicht

www.ag.ch/energie > Förderungen

> Informationen zu aktuellen 
Förderprogrammen

> Förderbedingungen des Kantons

> Erklärvideo und Zugang zum 
Gebäudeprogramm
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Förderung "Das Gebäudeprogramm"

• Gebäudehülle 

• Bonus Aussenwand gegen Aussenklima

• Gesamtmodernisierung 
(90% der Hauptflächen)

• Gesamtmodernisierung mit 
Minergie-Zertifikat

• Ersatzneubau Minergie-P

Vereinfachte Darstellung, Bedingungen gemäss aktuellem Förderprogramm
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Sonnenenergie nutzen
www.sonnendach.ch
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Newsletter
> Jetzt anmelden unter

www.ag.ch/bvu > über uns > Newsletter

> Über 2'000 Abonnenten

> Die Gelegenheit, energetisch 
am Ball zu bleiben…

… und vieles mehr!
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Warum sind eine umfassende Beratung und 
Informationen wichtig?

… ein Beispiel zum Schluss

19
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Elektromobilität heute | Gian Güler | Projektleiter e’mobile by Electrosuisse

Gian Güler
Projektleiter
e’mobile

Elektromobilität heute

1
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Abfall
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Rohstoffe?
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Benziner Elektroauto

100 % Recycling0 % Recycling
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Lithiumgewinnung
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Erdölförderung
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Wirkungsgrad Theorie
Verbrenner Elektroauto
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Wirkungsgrad Praxis
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Gewicht
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Renault Zoe (1.5t)Renault Clio (1.2 - 1.3t)

Hyundai Kona ICE (1.4 - 1.6t)

BMW 3 (1.4 - 1.6t)

Hyundai Kona e (1.8t)

Tesla Model 3 (1.6 - 1.9t)

Verbrenner Elektroauto

+ 15% 
bis 

+ 30%
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Mythos Gewicht
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• Energieverbrauch Fahrzeug
– Rollwiderstand
– Luftwiderstand
– weitere Faktoren wie Hangabtriebskraft
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Luft- und Rollwiderstand
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Der Berg
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Mobilität Bevölkerung Schweiz 2015
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Markteinführung Elektroautos Schweiz
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Entwicklung Batteriekapazität (kWh)
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Fortschritt Batterieentwicklung
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ZOE
Z.E. 20

ZOE
Z.E. 40

ZOE
Z.E. 50

Markteinführung 2013 2017 2019

Batteriekapazität 22 kWh 41 kWh 50 kWh

Steigerung zum Vormodell - + 86 % + 22 %

Batteriegewicht 290 kg 305 kg 326 kg

Gewichtzunahme - + 5 % + 7 %

Volumenzunahme - + 0 % + 0 %
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Tanken, Laden oder Ausruhen?
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Umdenken

17

Alt Neu
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Reichweite und Ladeinfrastruktur
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Wichtige Fakten

19



Elektromobilität heute | Gian Güler | Projektleiter e’mobile by Electrosuisse

Typ 13 CEE 16 CEE 16 Typ 2
1.8 kW 3.7 kW 11 kW 22 kW

Anschlüsse (Infrastruktur)

20

im Notfall im Alltag
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Typ 1 Typ 2 CCS CHAdeMO

3.7 kW 22 kW > 50 kW > 50 kW

Anschlüsse (Fahrzeug)
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Langstreckeim Alltag



Elektromobilität heute | Gian Güler | Projektleiter e’mobile by Electrosuisse

Ladeleistung, Akku, Reichweite, Verbrauch

Tesla
Model S

Renault
Zoe

BMW
i3

Nissan
Leaf

Hyundai
Kona e

Opel
Ampera e

kW AC 16 43 11 6.6 7.2 3.7

kW DC 120 50 50 50 100 50

kWh Akku 100 50 38 40 64 60

km Range 520 395 260 270 470 380

kWh/100 19 13 14 15 12 15

l/100km BÄ 2.1 1.5 1.6 1.7 1.4 1.7
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Reisen mit dem Elektroauto
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Besten Dank
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Solarenergie optimal nutzen
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Solarenergie optimal nutzen

David Zimmerli
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• Gebäudehülle / Gebäudeausrichtung

• Erneuerbarer Eigenstrom

• Heizung / Warmwasser / Energiespeicher

• Fallbeispiel MFH Überbauung Möriken

• Wie vorgehen als Eigentümer? 

Inhalt
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Gebäudehülle
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Gebäudeausrichtung

Quelle: Sonnenhaus-Institut e.V.
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Erneuerbarer Eigenstrom 

Stand der Technik
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Erneuerbarer Eigenstrom 

Wirtschaftlichkeit
PV = 18 kWp Batteriekapazität 16 kWh

Energieertrag / 30 Jahre kWh 486’000
Kosten PV und Batterie CHF 52’000.-

Kosten/kWh CHF 0.11
Unterhalt CHF 0.06
Total/kWh CHF 0.17

2% Kapitalverzinsung CHF 0.04
Total/kWh CHF 0.21

Ergebnis:
Eigenversorgung April bis Oktober
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Erneuerbarer Eigenstrom 

ZEV (Zusammenschluss zum Eigenverbrauch) 

Quelle: Leitfaden Eigenverbrauch, Version 2.0, April 2019, energie Schweiz 
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Erneuerbarer Eigenstrom 

ZEV (Zusammenschluss zum Eigenverbrauch) 

Quelle: Smart Energy Control AG, Brugg

• xx
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Heizung / Warmwasser / Energiespeicher

Überblick behalten, kombinieren was Sinn macht
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Heizung / Warmwasser / Energiespeicher

Energiespeicher
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Heizung / Warmwasser / Energiespeicher

Batterie, Mobilität
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Heizung / Warmwasser / Energiespeicher

Gebäudemasse
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PlusEnergie-Haus Überbauung Möriken
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Flachdächer

Fallbeispiel MFH Überbauung Möriken

Energieproduktion PVA
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Fallbeispiel MFH Überbauung Möriken

Energieproduktion PVA
PV Brüstungen der Attikawohnungen 
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Fallbeispiel MFH Überbauung Möriken

Energieproduktion PVA
Fassadenanlagen
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Fallbeispiel MFH Überbauung Möriken

Eigenverbrauchsoptimierung

• LastverschiebungWP am Tag laufen lassen, Haushaltgeräte 

am Tag laufen lassen 

• SpeichernWarmwasser + Pufferspeicher, Gebäude als 

Speicher nutzen, Autobatterien

• Solaroptimiertes Management  Verbraucher managen
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Fallbeispiel MFH Überbauung Möriken

Eigenverbrauchsmanager
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Fallbeispiel MFH Überbauung Möriken

Eigenverbrauchsmanager

• Bewohner hat Anreiz zum Eigenverbrauch

• Betreiber hat Erlös (Verkauf Eigenstrom)

Neuer Ansatz: lokale Strombörse mit variablem Preis
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Fallbeispiel MFH Überbauung Möriken

Eigenverbrauchsmanager

• Tiefgarge mit 55 Plätzen

• Ladestationen sind über EVM 

gesteuert

• In der Garage ist die Installation 

von Ladestationen mit einem 

Flachbandkabel vorbereitet
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Wie vorgehen als Eigentümer

Modernisierungen 
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Wie vorgehen als Eigentümer

Neubauten
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setz-architektur.ch

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

setz-architektur.ch
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Gut unterwegs mit eigenem Strom
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Rückmeldung und Präsentation

Ihre Rückmeldung ist uns wichtig!

Sie erhalten in den kommenden Tagen einen 
Link zur Umfrage und zur Präsentation.

Kontaktangaben können im Anschluss an die Präsentation 
hier nachgemeldet werden.

Wir danken für Ihre Teilnahme.
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Und nun sind Sie zum Apéro eingeladen.

Gut unterwegs mit eigenem Strom
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energieberatungAARGAU -
eine Dienstleistung des Kantons Aargau

Damit Sie auch 
zukünftig gut 
unterwegs sind!


	1 Präsentation Infoveranstaltung Einleitung 2019_191028
	2 Präsentation Infoveranstaltung EnB 2019 191104
	3-Elektromobilität heute-Gian Güler-5
	4-Präsentation Zimmerli
	5 Schluss 2019_191104

